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MERENTIS GmbH

Bremen

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019

Bilanz

Aktiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Anlagevermögen 753.599,50 551.001,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 275.057,00 204.573,00
II. Sachanlagen 453.540,50 321.426,00
III. Finanzanlagen 25.002,00 25.002,00

B. Umlaufvermögen 2.093.185,41 2.004.051,62
I. Vorräte 65.286,37 149.892,00

1. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen, offen abgesetzt 122.749,50 0,00
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.452.271,10 1.573.870,42

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 16.692,97 239.002,98
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 575.627,94 280.289,20

C. Rechnungsabgrenzungsposten 642.371,19 618.099,65
Bilanzsumme, Summe Aktiva 3.489.156,10 3.173.152,27

Passiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Eigenkapital 1.527.140,88 1.312.876,17
I. gezeichnetes Kapital 27.700,00 27.700,00
II. Kapitalrücklage 75.293,78 75.293,78
III. Gewinnrücklagen 9.331,00 9.331,00
IV. Bilanzgewinn 1.414.816,10 1.200.551,39

davon Gewinnvortrag 1.200.551,39 865.595,51
B. Rückstellungen 176.855,83 305.142,54
C. Verbindlichkeiten 1.367.241,54 1.130.976,79

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 1.005.010,55 991.665,88
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 362.230,99 139.310,91

D. Rechnungsabgrenzungsposten 341.501,46 370.220,35
E. Passive latente Steuern 76.416,39 53.936,42
Bilanzsumme, Summe Passiva 3.489.156,10 3.173.152,27

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss der Merentis GmbH für das Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019 ist wie im Vorjahr unter Anwendung der Vorschriften des Handelsgesetzbuches
aufgestellt worden.

Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Soweit Wahlrechte für Angaben in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang ausgeübt werden können, wurde der Vermerk in der Bilanz bzw. in der Gewinn-
und Verlustrechnung gewählt.

Nach den Abgrenzungsmerkmalen des § 267 HGB ist die Merentis GmbH eine kleine Kapitalgesellschaft. Die folgenden Erläuterungen umfassen die Angaben, die von
Kapitalgesellschaften in den neben Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung aufzustellenden Anhang aufzunehmen sind. Von der größenabhängigen Erleichterung des § 288 HGB
haben wir Gebrauch gemacht.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: MERENTIS GmbH   

Firmensitz laut Registergericht: Bremen

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Bremen

Register-Nr.:  HRB 16684

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die selbstgeschaffenen immateriellen Vermögensgegenstände wurden mit den Entwicklungskosten angesetzt.
Forschungs- und Entwicklungskosten

Di lb t h ff i t i ll V ö tä d d A l ö d kti i t
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Die selbstgeschaffen immateriellen Vermögensgegenstände des Anlagevermögens wurden aktiviert.

Der Gesamtbetrag der Forschungs- und Entwicklungskosten betrug im Geschäftsjahr 162.820,00 Euro.

Davon entfallen 162.820,00 Euro auf die selbstgeschaffenen immateriellen Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

In die Herstellungskosten wurden neben den unmittelbar zurechenbaren Kosten auch notwendige Gemeinkosten und durch die Fertigung veranlasste Abschreibungen einbezogen.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen.

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von Euro 800,-- wurden im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

-  Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Forderungen an verbundende Unternehmen:

Forderungen aus Lieferung und Leistung:
- zum 31.12.2019 bestand eine Forderung aus Lieferung und Leistungen i.H.v. 99.343,44 Euro an die
  Merentis Consult GmbH und i.H.v. 33.425,00 Euro an die Merentis DataSec GmbH. Die Forderungen
  waren bei Bilanzaufstellung beglichen.

sonstige Forderungen:
- zum 31.12.2019 bestand eine sonstige Forderung i.H.v. 8.157,65 Euro an die Merentis DataSec GmbH.
  Die Forderungen waren bei Bilanzaufstellung beglichen.

Bilanzgewinn
In den Bilanzgewinn sind EUR 1.200.551,39 Gewinnvortrag enthalten.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden
alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Passive latente Steuern

Der sich nach der Steuerbilanz ergebende Steueraufwand entspricht nicht dem Ergebnis der Handelsbilanz.

Da in den Folgejahren die Steuerbilanz entsprechend einen höheren Gewinn ausweisen wird, wurden latente

Steuerrückstellungen gebildet.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im
Wesentlichen übernommen werden.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht
statt.

Angaben zur Bilanz

Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt 16.692,97 Euro (Vorjahr: 239.002,98 Euro).

Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit > 5 Jahre und der Sicherungsrechte

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren beträgt Euro 0,00 (Vorjahr: Euro 0,00).

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte oder ähnliche Rechte gesichert sind, beträgt Euro 0,00.

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 1.005.010,55 Euro (Vorjahr: 991.665,88 Euro).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt Euro 362.230,99 (Vorjahr: Euro 139.310,91).

Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten Verbindlichkeiten gemäß § 251 HGB

Mit einer Inanspruchnahme aus den Haftungsverhältnissen ist nicht zu rechnen.

Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten sonstigen finanziellen Verpflichtungen

Neben den in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten bestehen sonstigen finanziellen Verpflichtungen aus Mietverpflichtungen bis zum 31 07 2023 am Standort Bremen
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Neben den in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten bestehen sonstigen finanziellen Verpflichtungen aus Mietverpflichtungen bis zum 31.07.2023 am Standort Bremen.

Art der Verpflichtung   Restlauftzeit bis 1 Jahr Restlaufzeit von 1 bis 5 Jahre Restlaufzeit über 5 Jahre Gesamt
Mietverpflichtung Bremen 164.900,76 Euro 425.993,63 Euro 0,00 Euro 590.894,39 Euro

Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer betrug 100.

Ausschüttungssperre

Der Gesamtbetrag, der gem. § 268 Abs. 8 HGB der Ausschüttungssperre unterliegt, beträgt Euro 190.011,85.

Im Einzelnen gliedert sich der Gesamtbetrag wie folgt:

Gesamtbetrag gemäß Ausschüttungssperre Euro
Aktivierung selbst geschaffener immaterieller Vermögensgegestände des Anlagevermögens 271.445,50
Aktivierung latenter Steuern 81.433,65
Gesamtbetrag 190.011,85

Gewährte Vorschüsse und Kredite an Geschäftsführer

Zu den zu Gunsten einzelner Gesellschafter - Geschäftsführer vergebenen Krediten wird berichtet:

Kreditentwicklung Betrag
  Euro
Stand bisheriger Kredite 16.692,36
Rückzahlungen im Berichtsjahr 708,91
Neuvergaben im Berichtsjahr 0,00
=  neuer Kreditbestand 15.983,45

Namen der Geschäftsführer

Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende Personen geführt:

Volker Strüver, Kaufmann
Andree Plat, Kaufmann

sonstige Berichtsbestandteile

gez. Andree Plat und Volker Strüver

Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 29.06.2020 festgestellt.


